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er Besit einer Zündapp-Kraftanlage bringt Ihnen die völl ge Unabhängigkeit 

vom öffentlichen Stromnet und die Möglichkeit der Stromerzeugung an be- 

liebiger Verwendungsstelle. Licht- und Kraftstrom steht somit auch an der 

entlegensten Baustelle zum Antrieb sämtlicher Elektrogeräte wie Stampfer, 

Rüttler, Mischer, Holzbearbeitungs-, Betoneisenbiegemaschinen, Transport- 

bändern, Aufzügen u. a. m. zur Verfügung. Dabei ist die Zündapp-Kraftanlage 

handlich genug, um schnell von einer Baustelle zur anderen getragen oder 

gefahren werden zu können, sodaß es keinen Zeit- und Arbeitsausfall gibt. 

Besonderes Kennzeichen der Zündapp-Kraftanlage ist die hohe Leistungs- 

fähigkeit bei geringstem Kraftstoffverbrauch. Sie ist so robust konstruiert, daß 

sie der rauhen Beanspruchung auf den Baustellen voll und ganz gewachsen 

ist. Lange Lebensdauer bei einfachster Pflege ist gewährleistet. Die Zuver- 

lässigkeit der Antriebsmaschine, des bekannten 600 ccm Zündappmotors, ist 

sprichwörtlich, seine Startfreudigkeit ebenso — er ist wie kein anderer für 

angestrengtesten Dauerbetrieb geeignet. Immer wird die Zündapp-Kraftanlage 

. betriebssicher sein und Ihnen schon nach kurzer Zeit zum unentbehrlichen 

Helfer werden, der von der Baustelle nicht mehr wegzudenken ist. 
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A) Motor: 

Typ: 

Arbeitsverfahren: 
Zylinderzahl: 

Drehrichtung: 

Kühlung; 

Hub: 

Bohrung: 

Hubraum: 

Höchstleistung: 

Regulierung: 

mittlerer Kolbendruck:: 

mittlere Kolben- 

Kolbenspiel: 

Ventile: 

Ventilanordnung: 

Ventilspiel 

Ventilzeiten: 
Einstellen 

Zündung: 
Zündverstellung: 

Frühzündung max.: 
Spätzündung: 

Zündkerze: 

Elektrodenabstand: 

11-46-3 

‚und hier 

die technischen Daten der 

stationären Zündapp-Kraftanlage: 

Anordnung d. Zylinder: 

Verdichtungsverhältnis: 

geschwindigkeit: 

bei kaltem Motor: 
Einlaß: 
Auslaß;: 

bei 1 mm Ventilspiel: 

Zündeinstellung: 

Zündapp KS 600 St G/F 

4 Takt 
2 
gegenüberliegend 
edul 

Luftkühlung durch ein- 
gebautes Gebläse mit 
Windleitscheiben 

67,6 mm 

75 mm 

597 cm? 

6,5 

15,5 PS bei n = 3000 

17,5 PS bei n= 3500 

automatisch 
durch Fliehkraftregler 

7,8 kg cm? 

6,75 m/sec. (3000) und 
7,9 (3500) 

0,08 mm 

schräg hängend 
im Zylinderkopf 

0,20 mm 
0,25 mm 

Einlaß öffnet 6° n. o. T. 
Einlaß schließt 34° nu. T. 
Auslaß öffnet 30° v.u.T. 
Auslaß schließt 20 v.o.T. 

Magnetzündung 
von Hand, nur für 

Inbetriebnahme 

400 v.0.T. 

5 VOHT. 

DW 175 ET ı/l 

0,5 mm 

Motorschmierung: 
Oelpume: 
Oelkontrolle: 
Oelverbrauch: 

bei Höchstleistung: 
bei Leerlauf: 

Motorenöl: 
Sommer (über -+6° C) 

Winter (unter+6°C) 

Vergaser: 
Krafistoffverbrauch: 

bei Höchstleistung: 
bei Leerlauf: 

Kraftstoffpumpe: 
Luftfilter: 
Regler: 
Füllmengen: 
Kraftstoff 
Kraftstoff-Behälter: 
Motorenöl: 
Motor: 
Wirbelölluftfilter : 

B) Generator: 

Drehstrom: 

C) Schaltkasten: 

Drehstrom: 

D) Gesamtabmessungen: 

Länge: 
Handholme 
heruntergeklappt: 
Handholme 
aufgeklappt: 

Höhe: 
Breite: 
Gewicht: 

VERT-RETER: 

Zündapp-Werke Ges.m.b.K.Nürnber 

Umlaufschmierung 
Zahnradpumpe 
durch Oelmaßstab 

0,02 I/ Stunde 
0,06 l/Stunde 

ist je nach Außentem- 
peratur verschieden 

10—12° Engler Viskosität 
bei -+20% Celsius 

5—7° Engler Vıskositö 
bei +20’ Celsius 

Fallstromvergaser 

500 g/kwh max. 
1500—1800 g/S!d, 
Membranpumpe 
Delbag 
Fliehkraftregler 

OZ 74 2 
ca, 20 Lir. A 
siehe Motorschmierung 
25: 4r, 
0,15 Ltr. (Motorenöl) 

Lobser & Söhne 
220/380 Volt für Licht- 

und Kraftbedarf 
11,4 Amp. bei 3000 -} 

0,5%, U/min 
50 Per/sec. 
7,5 KVA 

cos=1 und 08 

220/380 Volt für Licht 
und Kraftbedarf 

1200 mm 

1735 mm 
684 mm 
690 mm 
305 kg 

2. &Co., Nbg.
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